Italienisch
Magister Italoromanische Philologie Erstes Nebenfach
(Dreifach-Magister)


Literaturwissenschaftliche Magisterprüfung (schriftlich und mündlich)

Auswahl der Themengebiete

Sie wählen drei Themengebiete nach folgender Kriterien aus: 

· Mit den drei Themengebieten sollen Sie unterschiedliche Jahrhunderte, Gattungen, Epochen und Autoren abdecken. Als Orientierungshilfe für mögliche Themengebiete kann Ihnen die Lektüreliste für das Bayerische Staatsexamen dienen.

· Für jedes Themengebiet geben Sie konkrete Primärtexte und entsprechende Sekundärliteratur an, die bei der Prüfung alle als bekannt vorausgesetzt werden. Grundlage der Prüfung ist stets der Primärtext in der Originalsprache, keinesfalls die deutsche Übersetzung.

· Die Themengebiete sowie die genaue Lektüreliste mit der Primär- und Sekundärliteratur sollten rechtzeitig mit dem Prüfer/der Prüferin abgesprochen werden; sinnvoll ist 3 – 4 Monate vor der Prüfung, da Sie ausreichend Zeit benötigen, um die Themen vorzubereiten bzw. gegebenenfalls die Lektüreliste nochmals zu überarbeiten.

1. Themengebiet
· Das erste Themengebiet soll einen größeren historischen Zeitraum abdecken, mindestens drei Jahrhunderte. Sie wählen 8 bis 10 Primärtexte aus, anhand derer die Entwicklung literarischer Diskurse über einen längeren Zeitraum verdeutlicht werden kann, z.B. 

· die Entwicklung des Romans vom 16. bis zum 21. Jahrhundert

· die Entwicklung des Dramas vom Mittelalter bis in die Moderne

· die Entwicklung der Memoirenliteratur vom 16. Jh. bis in die Gegenwart

· Zu den einzelnen Primärtexten geben Sie auf Ihrer Lektüreliste ebenfalls wichtige Forschungsliteratur ein, die Grundlage des Prüfungsgesprächs sein können, je nach Länge ca. 2 Titel pro Primärtext.

· Sie können ebenfalls ein motivgeschichtliches Themengebiet wählen (z.B. Liebeskonzeptionen und Geschlechterrollen von der Renaissance bis in die Gegenwart). Allerdings beschränken sich die möglichen Fragen zu den angegebenen Texten nicht auf das ausgewählte Motiv; auch andere zentrale Aspekte der Werke – wie gattungs-, diskurs- und kulturhistorische Einordnungen – sind Gegenstand der Prüfung.

2. und 3. Themengebiet

· Themengebiete 2 und 3 können sich auf ein Jahrhundert oder eine Epoche beschränken und bestehen aus jeweils 4 bis 8 Primärtexten. Außerdem geben Sie für jeden Primärtext ca. 2 Titel aus der Forschung an. 

· Die angegebene Anzahl der Primärtexte ist als Richtwert zu verstehen. Je nach Komplexitätsgrad und Umfang der ausgewählten Werke kann die Anzahl erhöht bzw. reduziert werden. Entscheiden Sie sich für längere, schwierige Texte, wie z.B. Dantes La Divina Commedia, verringert sich die Anzahl der benötigten Primärtexte. Dies muss jedoch stets mit dem jeweiligen Prüfer abgesprochen werden.

Magisterklausur (Bearbeitungszeit 4 Stunden):

· Über die Auswahl der Themengebiete hinaus erfolgt keine nähere Absprache der Klausurthemen mit dem Prüfer. Zu jedem der drei Themengebiete wird Ihnen in der Magisterklausur eine Frage gestellt. Sie entscheiden sich für eine Frage; die anderen beiden bleiben dann unbearbeitet.

· Grundlage der Frage kann ein Textauszug aus einen der angegebenen Werke sein; es sind jedoch auch Fragen ohne Textauszüge möglich. Dies obliegt ebenfalls der Entscheidung des Prüfers und kann nicht vorab mit dem Prüfling abgesprochen werden.

Mündliche Magisterprüfung (30 Min.)

· Die beiden Themengebiete, die Sie nicht in der Magisterklausur bearbeitet haben, bilden die Grundlage der mündlichen Prüfung.

· Es werden vorab mit dem Prüfer keine Hauptprüfungsgebiete oder Schwerpunkte vereinbart. Über die Auswahl der Themengebiete hinaus – mitsamt der Lektüreliste mit Primär- und Forschungsliteratur – erfolgen keinerlei Absprachen.

· Kurze Textauszüge aus den angegebenen Werken können als Basis der Prüfungsfragen dienen. Gegebenenfalls müssen Sie Teile des Auszugs übersetzen.
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